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Bürgermeisteramt  
Leibertingen 
 

Öffnungszeiten: 
Montag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 18.30 Uhr 
Dienstag   08.30 – 12.00 Uhr  

nachmittags geschlossen 
Mittwoch   ganztags geschlossen 
Donnerstag   08.30 – 12.00 Uhr und  

14.00 – 16.30 Uhr 
Freitag   08.30 – 12.00 Uhr 
 
 

Postfiliale Leibertingen 
Öffnungszeiten: 
 

Vormittags: 
Mo, Di, Do, Fr   08.30 – 12.00 Uhr 
Mi, Sa    09.00 – 10.00 Uhr 
Nachmittags: 
Mo    16.00 – 18.00 Uhr 
Do    15.00 – 16.00 Uhr 
 
 

Öffnungszeiten der Ortsverwaltungen 
 

Altheim  Mittwoch, 19.30 – 20.30 Uhr 
Telefon: Ortsverwaltung: 07777/939635,  

Bürgerhaus:       07777/939636 
E-Mail: OV-Altheim@leibertingen.de 
 

Kreenheinstetten Donnerstag, 18.30 – 21.00 Uhr 
Telefon: 07570/266 
E-Mail: ortsverwaltung.kreenheinstetten@leibertingen.de 
 

Thalheim Dienstag, 19.00 – 20.30 Uhr 
Telefon: 07575/7180062 
E-Mail: ortsverwaltung.thalheim@leibertingen.de 
 
 

Bereitschaftsdienst 
Notruf Rettungsdienst / Feuerwehr     112 
Notruf Polizei        110 
Polizeiposten Meßkirch   07575 / 28 38 
Notfallpraxis am Kreiskrankenhaus Sigmaringen 

Telefon 116 117 
Notfalldienstzeiten: 
Sa./So./Feiertag   08.00 - 22.00 Uhr 
Apotheken‐Notdienst: Tel. 0800 0022 833 
Giftnotrufnummer: Tel. 0761 19240 

Familiengesundheitszentrum  
Hebammensprechstunden und Fachstelle für Frühe Hilfen 
„Familie am Start“  
Information, Unterstützung und Beratung für Familien rund 
um die Geburt bis zum Leben mit dem Kind. 
Landratsamt Sigmaringen, Telefon 07571/102-4209 
www.landkreis-sigmaringen.de/fgz  
HIV‐Sprechstunde 
Die HIV-Sprechstunde donnerstags ab 14:30 Uhr nach Ter-
minvergabe im Landratsamt Sigmaringen. Termine werden 
anonymisiert unter der Telefon-Nummer 07571/102 6401 
vergeben. 
Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen 
pflegestuetzpunkt@lrasig.de; Tel. 07572/7137372 
Ergänzende  unabhängige  Teilhabeberatung  (EUTB) 
Ravensburg‐Sigmaringen 
Kostenlose Beratung für Menschen mit Behinderung, chro-
nischer Erkrankung und deren Angehörigen. Tel: 07571 
7523910 - www.eutb-rv-sig.de 
WEISSER RING Opferschutz‐Opferrechte‐Opferhilfe 
Außenstelle Sigmaringen, Tel. 0151 / 55164829 
Nachbarschaftshilfe „von Haus zu Haus“  
Einsatzort Leibertingen / Kreenheinstetten: 
Frau Ute Schüle, Tel. 07466 / 91 05 72 
Einsatzort Thalheim / Altheim: 
Frau Eva Rist, Tel. 07575 / 92 66 73 oder 0151 654 80 540  
Sozialstation St. Heimerad e.V. Meßkirch 
Tel. 07575 / 920 600-0 
Familienwerk‐Stationsgebiet Meßkirch‐Leibertingen 
Frau Sabine Mutschler, Tel. 07575 / 209 531 
E-Mail: sabine.mutschler@familienwerk-soelden.de 
EnBW Regional AG 
Kostenlose Störungsnummer 0800 3629-477 
Forstrevier Leibertingen 
Förster Christoph Möhrle, Tel. 07777 / 1743 
Email: christoph.moehrle@lrasig.de 
Bücherei Leibertingen 
montags von 17.00 – 18.30 Uhr (außer an Feier- und Feri-
entagen) im Rathaus Leibertingen 
Bücherei Thalheim 
mittwochs von 17.30 – 19.00 Uhr (außer an Feier- und Fe-
rientagen) im Haus der Vereine/Rathaus Thalheim 
Nahwärme Leibertingen 
Tel. 07466 / 9282 – 25 
Zweckverband Heubergwasserversorgung 
Ohmweg 1, 88605 Meßkirch 
Allgemeine Anfragen:  07575 / 9278576 
Notfallnummer (Rohrbrüche etc.): 07575 / 9278523 
 

 

 
Herausgegeben vom Bürgermeisteramt Leibertingen. Verantwortlich  
Bürgermeister: Stephan Frickinger Tel: 0 74 66 / 92 82 0, Fax: 0 74 66 / 92 82 99 
Email: info@leibertingen.de, Internet: www.leibertingen.de 



 

1. Abendmarkt ein voller Erfolg 
Bei "Kaiserwetter" konnte am vergange-
nen Donnerstag der 1. Abendmarkt in 

Thalheim stattfinden. Gäste und Marktbeschicker wa-
ren sich gleichermaßen einig, dass dies ein rundum 
gelungener Start in das neue Angebot in der Ge-
meinde war. "Aus der Region, für die Region" könnte 
das Motto lauten. Denn sämtliche Angebote stammen 
aus örtlicher Produktion, angefangen bei Fleisch- und 
Wurstwaren über Honig und Nudeln bis zu Strickpro-
dukten. Für die Gäste war mit Grillwurst, Waffeln und 
Dinnete auch kulinarisch etwas geboten. Gäste aus 
der gesamten Gemeinde, aber auch zahlreiche Be-
sucher aus Umlandgemeinden und teilweise sogar 
weiter entfernt, nutzten den Abend für Einkauf und 
geselliges Zusammenkommen. 
Nach diesem erfolgreichen Start der Abendmärkte 
finden die nächsten am 22. Juni in Kreenheinstetten 
und am 20. Juli in Leibertingen statt.  
Wer den Auftakt verpasst hat, sollte sich diese Gele-
genheiten keinesfalls entgehen lassen. Wer schon 
dabei war, kommt sowieso gerne wieder. 
Interessierte Vereine und Standbetreiber dürfen sich 
gerne noch bei Frau Evelyne Glocker anmelden. In 
Kreenheinstetten wird der Abendmarkt um einen 
Flohmarkt (begrenzte Teilnehmerzahl) ergänzt. 
 

 
 
 
 

 
Ferienprogramm der Gemeinde  

Leibertingen 2023 
Auch in 2023 möchten wir unseren kleinen Bürgerin-
nen und Bürgern wieder ein abwechslungsreiches 
und spannendes Ferienprogramm anbieten. 
Haben Sie als Privatperson oder Verein Interesse, 
sich mit einer besonderen Idee am Ferienprogramm 
zu beteiligen? Dann melden Sie sich bei uns unter 
Telefonnr. 07466/9282-23 oder per E-Mail unter eve-
lyne.glocker@leibertingen.de. 
Deadline zur Anmeldung der Ferienprogramm-Anbie-
ter ist der 5. Juni 2023. 
Wir freuen uns wieder auf tolle Ideen aus allen Orts-
teilen! 
 

 

Rathaus Leibertingen  
am 09.06.2023 geschlossen 

 

Aufgrund des Feiertags „Fronleichnam“ ist das 
Rathaus Leibertingen am Brückentag Freitag, 
09.06.2023 geschlossen. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
 

Postfiliale Leibertingen am 
09.06.2023 mit gekürzten Öffnungs‐

zeiten geöffnet 
 

Aufgrund des Feiertags „Fronleichnam“ hat die 
Postfiliale am Brückentag Freitag, 09.06.2023 ge-
kürzte Öffnungszeiten und ist nur zwischen 10.00 
– 12.00 Uhr geöffnet.  
 

Die Pakete und Briefe, die am Mittwoch, 
07.06.2023 mittels einer Abholkarte benachrich-
tigt wurden, können erst ab Freitag, 09.06.2023 
gegen 11.00 Uhr abgeholt werden. 
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
 

Änderung Redaktionsschluss für die 
Ausgabe Nr. 23 

 

Die Ausgabe Nr. 23 des Gemeindeblatts erscheint 
aufgrund des Feiertags „Fronleichnam“ bereits 
am Mittwoch, 07.06.2023. 
 

Der Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 23 
wird deshalb auf Montag, 05.06.2023, 12.00 Uhr 
vorverlegt. 
 

Später eingegangene Beiträge können leider 
nicht berücksichtigt werden.  
 

Wir bitten um Beachtung! 
 
 
 
 

Müllabfuhrtermine 
 

Papiertonne: 
Montag, 05. Juni  
 

Gelber Sack: 
Freitag, 09. Juni 

 

Recyclinghof Leibertingen geöffnet 
Mai - Oktober 
Mittwoch 17.00 – 18.30 Uhr,  
Freitag 13.30 – 17 Uhr, Samstag 9 – 12 Uhr 
 



Ortsverwaltung Thalheim 
Herrlicher 1. Abendmarkt in Thalheim 
Am letzten Donnerstag konnten wir in Thalheim un-
seren 1. Abendmarkt abhalten. Dieser Abendmarkt 
war ein toller Erfolg. Hiermit möchte ich mich im Na-
men der Ortschaft Thalheim bei den Standbetreibern 
für Ihr Kommen recht herzlich bedanken. Einen wei-
teren Dank möchte ich an die Kulturfreunde Thalheim 
für die Übernahme der Bewirtung aussprechen. Ganz 
besonders gefreut hat es mich, dass ein Team in un-
serem Backhaus Dinnete gebacken hat, die Jugend-
feuerwehr vor Ort war sowie unsere Bücherei geöff-
net wurde.  
Was wäre ein Abendmarkt ohne Besucher? Über den 
Besucheransturm waren wir alle sehr überrascht und 
ich möchte mich für Ihr zahlreiches Kommen recht 
herzlich bedanken. Ich hoffe natürlich, dass wir Sie 
alle beim nächsten Abendmarkt in Thalheim wieder 
begrüßen dürfen.  
gez. Armin Beck, Ortsvorsteher  
 
 

Freiwillige Feuerwehr Leibertingen 
Wir suchen laufend Verstärkung bei der Feuer-

wehr in allen Abteilungen. 
Interessierte Mitbürger:innen 
dürfen gerne zu den Übungs-

terminen in allen Ortsteilen 
dazukommen und einfach 

mitmachen oder zuschauen. 
Wir erklären und zeigen 

gerne, welche Aufgabenbe-
reiche die Feuerwehr hat und 

wie wir diese als Team be-
wältigen können. 

 
E-Mail-Postfächer der Abteilungen der Freiwillin-
gen Feuerwehr Leibertingen 
Für die jeweiligen Abteilungen unserer Freiwilligen 
Feuerwehr wurden entsprechende E-Mail-Postfächer 
eingerichtet. 
 

Feuerwehr Leibertingen: 
feuerwehr@leibertingen.de  
Kommandant: Benedikt Stump  
Stellv. Kommandanten: Christian Wolf, Kevin Braun  
 

Abteilung Kreenheinstetten: 
kreenheinstetten.feuerwehr@leibertingen.de  
Abt. Kommandant: Fabian Steidle  
Stellv. Abt. Kommandant: Achim Füssel  
 

Abteilung Leibertingen: 
leibertingen.feuerwehr@leibertingen.de  
Abt. Kommandant: Christian Wolf  
Stellv. Abt. Kommandant: Benjamin Wolf  
 

Abteilung Thalheim: 
thalheim.feuerwehr@leibertingen.de  
Abt. Kommandant: Thorsten Liehner  
Stellv. Abt. Kommandant: Matthias Rudolf  
 

Abteilung Altheim: 
altheim.feuerwehr@leibertingen.de  
Abt. Kommandant: Matthias Moosmann  
Stellv. Abt. Kommandant: Patrick Stump  

Gerätewart Feuerwehr Leibertingen: 
gw.feuerwehr@leibertingen.de  
Gerätewart: Andreas Michelberger  
Stellv. Gerätewart: Jürgen Wintergerst  
 

Schriftführung Feuerwehr Leibertingen:  
schriftfuehrung.feuerwehr@leibertingen.de  
Schriftführerin: Nadine Steidle  
 

Jugendfeuerwehr Leibertingen:  
jfw.feuerwehr@leibertingen.de  
Jugendwartin: Annemarie Wintergerst-Bleile  
 

Altersabteilung Feuerwehr Leibertingen: 
altersabteilung.feuerwehr@leibertingen.de  
Kommandant Altersabteilung: Horst Boos  
 

Abt. Altheim 
Probe 
Am kommenden Montag, 05.06.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:45 Uhr am Feuerwehrgerätehaus in Altheim. 
gez. Abt. Kommandant Matthias Moosmann 
altheim.feuerwehr@leibertingen.de 
 

Abt. Leibertingen 
Probe 
Am kommenden Montag, 05.06.2023 findet die 
nächste Feuerwehrübung statt. Treffpunkt ist um 
19:30 Uhr am Feuerwehrhaus in Leibertingen. 
gez. Christian Wolf, Abt. Kommandant  
leibertingen.feuerwehr@leibertingen.de 
 
 

 
BEG Leibertingen eG 
Einberufung zur ordentlichen Generalversamm-
lung 2023 
Die diesjährige Generalversammlung der BEG-Lei-
bertingen findet am Mittwoch, 28. Juni 2023 um 
19:30 Uhr im Burghof, Zimmernstr. 22, 88637 Lei-
bertingen statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung 
TOP 2 Berichte des Vorstandes zur Geschäftslage 

im GJ 2022 
a. über seine Tätigkeit im abgelaufenen GJ 

2022 
b. Vorlage des Jahresabschlusses zum GJ 

2022 
c. Vorschlag zur Verwendung des Jahres-

überschusses aus GJ 2022 
TOP 3 Berichte des Aufsichtsrates 

a. über seine Tätigkeit im abgelaufenen GJ 
2022 

b. über das Ergebnis der Kassenprüfung für 
GJ 2022 

QR-Code einfach 
mit dem Handy



TOP 4 Beschlussfassung über die Feststellung des 
Jahresabschlusses GJ 2022 

TOP 5 Beschlussfassung über die Verwendung des 
Jahresüberschusses GJ 2022 

TOP 6 Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Vorstandes 

TOP 7 Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Aufsichtsrates 

TOP 8 Wahlen in den Aufsichtsrat 
TOP 9 Wünsche und Anträge der Mitglieder 
Anträge zur Tagesordnung können bis eine Woche 
vor der Veranstaltung schriftlich beim Vorstand der 
BEG eingereicht werden. Der Jahresabschluss für 
das Geschäftsjahr 2022 kann bei den Mitgliedern des 
Vorstandes eingesehen werden. 
gez. Christoph Möhrle, Aufsichtsratvorsitzender 
 
 

SV Kreenheinstetten/ 
Leibertingen 
SVKL-Jugend: 

Rückblick 
SG Markelfingen : B-Junioren             10 : 9 
 

 
 

 

Waldgeisterzunft  
Kreenheinstetten e.V. 
 
 

 
 
 
 

Spielgemeinschaft 
SV K/L und SC B.A.T. 

 

Vorschau 
Sonntag, 04.06.2023 
Buchheim, 13:00 Uhr 
SG B.A.T./K.L. 2 : SV Meßkirch 2 
 

Buchheim, 15:00 Uhr 
SG B.A.T./K.L. : SG Tengen-Watterdingen 
 

Rückblick 
FC Ho/Se : SG B.A.T./K.L. 2    4 : 0 
Vergangenen Donnerstag war unsere Zweite beim 
Meister FC Ho/Se zu Gast. Vor Beginn des Spiels 
wurde uns vom Schiri überraschend zur Meister-
schaft gratuliert. Obwohl die Hausherren bereits in 
der 7ten Minute in Führung gingen, war in der ersten 
Halbzeit nicht ersichtlich, wer hier Erster und wer 
Letzter ist. Erst in der zweiten Halbzeit wurde es klar, 
zwar spielte der Meister keinen schöneren Fußball, 
jedoch erzielte er Tore. In der 52. Minute konnte der 
FC Ho/Se auf 2 zu 0 erhöhen und nur 10 Minuten 
später feuerte Kapitän Jonas Keller den Ball aus ca. 
25m ins Lattenkreuz. Den Endstand zum 4 zu 0 konn-
ten die Gäste in der 80. Minute erzielen. Trotz des 
deutlichen Ergebnisses zeigte unsere Mannschaft 
sowohl spielerisch als auch kämpferisch eine gute 
Leistung. 
 



 
 

Samstag, 03.06.2023 
14:00 Uhr Altheim  Trauung 
14:30 Uhr Thalheim Impulsspaziergang 
 

Sonntag, 04.06.2023 
10:30 Uhr Kreenheinst. Eucharistiefeier 
10:30 Uhr Leibertingen Wortgottesfeier 
 

Dienstag, 06.06.2023 
18:30 Uhr Kreenheinst. Rosenkranz 
18:30 Uhr Thalheim Rosenkranz 
 

Am Samstag, 3. Juni findet von 14:30 - 16:00 Uhr ein 
Impulsspaziergang unter dem Motto „Gottes wun-
derbare Schöpfung unterwegs entdecken“ statt. 
Treffpunkt ist an der Kirche in Thalheim.  
 

Weitere Gottesdienste und Informationen unserer 
Seelsorgeeinheit finden Sie auf unserer Homepage 
www.kath-laiz-leibertingen.de. 
 
 

 
 

Wochenspruch: Die Gnade unseres Herrn Jesus 
Christus und die Liebe Gottes und die Gemein-
schaft des Heiligen Geistes sei mit euch allen. 
(2. Korinther 13,13) 
 

Sonntag, 4. Juni (Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Prädikantin K. Fischer) 
 

Montag, 5. Juni 
15.00-17.00 Uhr Begegnungscafé im Paul-Gerhardt-
Saal 
 

Freitag, 9. Juni  
19.30 Uhr Probe Posaunenchor in Pfullendorf 
 

Sonntag, 11. Juni (1. Sontag nach Trinitatis) 
9.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer S. Degen) 
 
 

Landratsamt  
Sigmaringen 
 

Jubiläumsprogramm  für  Juni  –  Der  Landkreis 
lädt zum Feiern ein 
Mit der baden-württembergischen Kreisreform 1973 
hat der Landkreis Sigmaringen einen neuen Zuschnitt 
und ein ganz neues Gesicht bekommen. 50 Jahre 
später haben sich seine 25 Kommunen ihre Eigen-
ständigkeit und ihre Besonderheiten bewahrt, sind 

gleichzeitig aber zu einer Einheit zusammengewach-
sen. Auch deshalb will das Sigmaringer Landratsamt 
den runden Geburtstag in diesem Jahr ausgiebig fei-
ern – gemeinsam mit zahlreichen Vereinen, Organi-
sationen und Institutionen und damit zusammen mit 
den vielen Menschen, die den Landkreis so lebens-
wert machen. So sieht das Veranstaltungsprogramm 
für den Monat Juni aus: 
Von Samstag, 3., bis Mittwoch, 7. Juni, richtet der 
Musikverein Rast anlässlich seines 100-jährigen Be-
stehens das Kreismusikfest des Blasmusikver-
bands Sigmaringen aus. Fassanstich zur Jubilä-
umsparty ist am Samstag um 19 Uhr. Anschließend 
kann mit dem Fanfarenzug Boll, der Partyband 
„Saustoimusi“ und dem „DJ Team K-wies“ ausgiebig 
gefeiert werden. Das Programm am Sonntag beginnt 
mit einem Zeltgottesdienst und einem Frühschoppen. 
Um 14 Uhr spielt der Gesamtchor an der Auental-
schule. Höhepunkt des Tages ist der Festzug um 
14.30 Uhr. Der Fahneneinmarsch ins Festzelt mit 
dem Musikverein Ennetach ist für 16 Uhr geplant. 
Das Programm am Sonntag klingt mit einem Konzert 
der Band „ob8Blech“ aus, der Eintritt ist frei. Der Fei-
erabendhock mit der Jugendkapelle Sauldorf/Wald 
und der Bauernkapelle Mindersdorf beginnt am Mon-
tag um 17 Uhr. Einen krönenden Abschluss soll das 
Bezirksmusikfest mit der Rocknacht am Mittwoch mit 
der Partyband „Pull“ finden. 
Der Schwäbische Albverein lädt für Sonntag, 11. 
Juni, zu einer Grenzsteinwanderung für die ganze 
Familie in Stetten a.k.M.-Frohnstetten ein. Diese 
führt zu Grenzsteinen, die auf die frühere Herrschaft 
Straßberg des Damenstifts Buchau im Alten Reich 
sowie auf die Landesgrenze zwischen Baden und 
Preußen im 19. Jahrhundert zurückgehen. Die Teil-
nehmer, die mit festem Schuhwerk und ausreichend 
Vesper ausgestattet sein sollten, treffen sich um 
13.30 Uhr an der Hilb vor dem alten Rathaus in 
Frohnstetten. Anmeldungen nimmt Wanderführer 
Karl-Peter Neusch unter der Telefonnummer 
07573/1830 und per E-Mail an kpp-neusch@t-on-
line.de entgegen. 
 
Kurse zum sicheren Umgang mit E‐Bike und Pe‐
delec 
Sicheres Fahren mit dem E-Bike braucht Übung.  
Für diese sorgt das Projekt „Radspaß – sicher e-bi-
ken“ mit seinen Fahrsicherheitskursen. Für den Som-
mer werden neue Kurse zu folgenden Terminen auf 
dem Parkplatz In den Burgwiesen 20 in Sigmaringen 
angeboten: 
16.06.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
06.07.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
20.07.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
28.07.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
10.08.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
11.08.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
24.08.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
15.09.2023 | 14:00 Uhr – 17:00 Uhr  
Die Verantwortlichen des Radspaß-Projekts sehen 
im Pedelec ein zukunftsgerichtetes und umwelt-
freundliches Verkehrsmittel: Immer mehr Alltags- und 
Freizeitwege werden damit zurückgelegt. „Ich freue 



mich, allen Interessierten in der Region den sicheren 
Umgang mit ihrem Pedelec beizubringen und 
dadurch einen wichtigen Beitrag für mehr Verkehrssi-
cherheit leisten zu können“, sagt Otto Peschke, Rad-
spaß-Trainer in Sigmaringen. 
Bei den Kursen werden neben Fahrtechnik-Übungen 
zur Schulung der Koordination und Reaktion auch 
Themen der Verkehrssicherheit behandelt. Die Teil-
nehmenden proben spezielle Fahrsituationen, um in 
sicherer Umgebung ein Gefühl für das Rad zu entwi-
ckeln – und sich danach sicher im Straßenverkehr be-
wegen zu können. Pedelec-Fahren ist nämlich ein 
wenig anders als herkömmliches Fahrradfahren, al-
lein schon durch die starke Beschleunigung und das 
höhere Gewicht. Neulinge sollten sich deshalb ein 
wenig Zeit nehmen, das Pedelec besser kennenzu-
lernen und sich auf das neue Fahrgefühl einzustellen, 
um sich sicher und mit Spaß fortzubewegen. 
„Wer sein Pedelec gut beherrscht und weiß, worauf 
es ankommt, fährt sicherer durch die Welt, hat dabei 
mehr Spaß und kommt entspannter ans Ziel“, sagt 
Rolf Epple, Radkoordinator des Landkreises Sigma-
ringen. 
Radspaß-Trainerin Anja Schneider und Radspaß-
Trainer Otto Peschke freuen sich darauf, ihr Wissen 
an Interessierte weiterzugeben. Alle interessierten E-
Bike-Nutzerinnen und -Nutzer können die Radspaß-
Kurse ab sofort über die Internetseite www.rad-
spaß.org buchen. Dort ist auch das gesamte Kurspro-
gramm einsehbar. 
 
Workshop  vermittelt  die  vielseitige  Zuberei‐
tung von Brotresten 
Der Fachbereich Landwirtschaft des Landratsamts 
Sigmaringen bietet am Mittwoch, 14. Juni von 16.30 
bis 19.30 Uhr einen Workshop zum Thema „Brotreste 
vielseitig zubereitet“ an. Dieser findet in einer Schul-
küche in Gebäude D der Bertha-Benz-Schule, In der 
Talwiese 18 in Sigmaringen, statt. 
So sehr man sich auch anstrengt: Immer wieder pas-
siert es, dass man zu viel Brot oder Brötchen einge-
kauft hat. Das Brot wird mehrere Tage alt und tro-
cken. Aber auch trockenes Brot ist immer noch ein 
wertvolles Lebensmittel, das nicht weggeschmissen 
oder an Tiere verfüttert werden muss. Im Gegenteil 
lassen sich daraus vielseitige und leckere Speisen 
zubereiten. Wie das gelingt, lernen die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer im Workshop am 14. Juni. Damit 
das Brot erst gar nicht altbacken wird, bekommen sie 
zudem Hinweise zur Brotlagerung und Bevorratung.  
Für die Teilnahme am Workshop ist eine Anmeldung 
über den Veranstaltungskalender des Landratsamts 
auf der Internetseite www.landkreis-sigmarin-
gen.de/veranstaltungen erforderlich. Dort sind auch 
weitere Hinweise zum Workshop hinterlegt. Für die 
Lebensmittel sind 10 Euro zu entrichten. 
 
Jugendliche entwickeln beim Gamescamp ihre 
eigenen Computerspiele 
Beim ersten „Gamescamp“ im Landkreis Sigmarin-
gen können Jugendliche ab zwölf Jahren ihre eige-

nen Computerspiele programmieren. Räume im Inno-
vationscampus werden dafür von Freitag, 16., bis 
Sonntag, 18. Juni, als Spieleentwickler-Studios ge-
nutzt. Begleitet und Unterstützt werden die teilneh-
menden Mädchen und Jungen von Fachkräften aus 
der Pädagogik, Medienpädagogik und Informatik. 
Veranstalter ist das Forum Jugend, Soziales und Prä-
vention des Landkreises Sigmaringen. 
Einzelne Tages-Workshops zum Thema Spiele hatte 
dieses bereits über seine Jugendmedienakademie 
angeboten. Das Gamescamp geht einen Schritt wei-
ter und widmet ein ganzes Wochenende dem kreati-
ven Austausch zu Spielen. Die Veranstaltung orien-
tiert sich am Konzept des „Jugend-Hackathon“, bei 
dem sich Teams einem bestimmten Thema bezie-
hungsweise Problem widmen und einen ersten Pro-
totypen erstellen. Am ersten Tag suchen sich die Teil-
nehmenden ein Thema aus oder finden sich anhand 
von Ideen und Interessen zusammen. Anschließend 
geht’s direkt an die Arbeit: von der Formulierung der 
Idee über die Ausarbeitung eines Konzepts bis hin zu 
den ersten Schritten. 
Spiele können unter anderem mit Roblox Studio, 
Scratch, Minecraft Super Mario Maker oder Unity ent-
wickelt werden. Auch Apps wie „Draw your Game“ 
und die Outdoor-Plattform „Actionbounds“ stehen da-
für zur Verfügung. Wofür sich die Jugendlichen ent-
scheiden, bestimmen sie vor Ort. 
„Digitale Spiele gehören zu den beliebtesten Freizeit-
beschäftigungen von Kindern, Jugendlichen und Er-
wachsenen“, sagt Dietmar Unterricker, Leiter der Kin-
der- und Jugendagentur („ju-max“) des Landkreises 
Sigmaringen. „Nach aktuellen Studien besitzen mehr 
als drei Viertel aller Familien mindestens eine Spiele-
konsole. 80 Prozent der Jungen und 60 Prozent der 
Mädchen spielen mehrmals wöchentlich.“ Dement-
sprechend verzeichnen die Umsätze der Spielebran-
che jedes Jahr neue Rekorde. Zusätzlich nutzen 
Streamer und Streamerinnen Spiele und veröffentli-
chen Videos auf Plattformen wie YouTube oder 
Twitch, die das Thema bei den Nutzern präsent hal-
ten. 
Das erste Gamescamp im Landkreis Sigmaringen 
geht hervor aus der Jugendmedienakademie, die im 
Landkreis seit Jahren etabliert ist. Die Organisation 
liegt federführend in den Händen der Kinder- und Ju-
gendagentur „ju-max“. Unterstützt wird das Projekt 
vom Jugendhaus in Pfullendorf. Die Plätze beim Ga-
mescamp sind auf 20 Teilnehmende begrenzt. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro. Weitere Informationen und 
die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der Inter-
netseite www.jugendmedienakademie-sig.de. 
 
Landkreis  geht  den  ersten  Schritt  zum  „Fair‐
Trade‐Landkreis“ 
Mit einer 18 Mitglieder starken Steuerungsgruppe 
macht sich der Landkreis Sigmaringen auf den Weg 
zum „Fair-Trade-Landkreis“: Bei der konstituierenden 
Sitzung am Donnerstag im Landratsamt setzten die 
Frauen und Männer ihre Unterschrift auf eine ent-
sprechende Liste, um den Konsum im Landkreis Sig-
maringen ab September fairer und nachhaltiger zu 



gestalten. „Hier entsteht ein wichtiges Netzwerk“, lau-
tete das Resümee von Landrätin Stefanie Bürkle. 
Dr. Barbara Wagner, Regionalpromotorin der Weltlä-
den in der Region, machte in einem Vortrag die Wir-
kungsweisen unseres alltäglichen Handelns deutlich 
und hob die gesellschaftliche Aufgabe hervor, die Fol-
gen des Konsums wieder transparent zu machen. 
Dabei könne der öffentlichen Verwaltung eine Vor-
bildrolle zukommen, sagte sie. Dass es auf dem Weg 
zum wirklich fairen Handel mit dem globalen Süden 
aber noch ein weiter Weg ist, machte sie am Beispiel 
Kaffee deutlich: Dieser sei zwar Topseller bei den fair 
gehandelten Produkten, der fair gehandelte Kaffee 
erreiche aber lediglich einen Marktanteil von sechs 
Prozent. 
Die Entscheidung, fair gehandelten Kaffee im Land-
ratsamt auszuschenken, sei schon vor zwei Jahren 
gefallen, berichtete Stefanie Bürkle. Nun wolle der 
Landkreis Sigmaringen auch die übrigen Kriterien er-
füllen und sich dem Zertifizierungsprozess zum „Fair-
Trade-Landkreis“ unterziehen. Eine wichtige Rolle 
wird dabei vor allem mehr Bildungs- und Überzeu-
gungsarbeit für fairen Handel und nachhaltigen Kon-
sum spielen. Dass dabei so viele motivierte und en-
gagierte Personen und Institutionen aus dem gesam-
ten Landkreis an einem Strang ziehen, bezeichnete 
die Landrätin als „Glücksfall“. 
Tatsächlich sprach aus den Redebeiträgen der Teil-
nehmenden hohe Motivation. Darüber hinaus wurde 
aus der Mitte der neu gegründeten Steuerungs-
gruppe bereits eine Fülle von Ideen auf die To-Do-
Liste gesetzt. Bevor diese umgesetzt werden, wird 
das Thema Fair-Trade auf der Tagesordnung einer 
Kreistagssitzung stehen – unter anderem mit der Ziel-
setzung, sich als „Fair-Trade-Landkreis“ zertifizieren 
zu lassen. Alle Beteiligten sind zuversichtlich, dass 
das Gremium im Juli einen positiven Beschluss fas-
sen kann. 
In der Steuerungsgruppe „Fair-Trade-Landkreis“ sind 
vertreten: das Landratsamt Sigmaringen, das Hohen-
zollerngymnasium Sigmaringen, sämtliche Kreistags-
fraktionen (CDU, Freie Wähler, SPD, Bündnis 90/Die 
Grünen), die Fair-Trade-Städte Sigmaringen, Bad 
Saulgau und Mengen, die Wirtschafts- und Standort-
marketinggesellschaft Landkreis Sigmaringen (WIS), 
die Hochschule Albstadt-Sigmaringen, die Vinzenz 
Service GmbH, der Unternehmerverband Sigmarin-
gen, die katholische und die evangelische Kirche, der 
Bund für Umwelt- und Naturschutz (BUND), der Welt-
laden Pfullendorf und der Sportkreis Sigmaringen. 
 
 

 
Neuer Qualifizierungskurs für Kindertagespflege 
im Landkreis Sigmaringen 
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Ko-
operation mit dem Landratsamt Sigmaringen einen 
neuen Qualifizierungskurs für Kindertagespflege.  
Kindertagespflege ist eine individuelle und familien-
nahe Form der Betreuung für Kinder von 0 bis 14 Jah-

ren. Tagesmütter und -väter betreuen die Tageskin-
der bei sich zuhause oder in anderen geeigneten 
Räumen. 
Der Qualifizierungskurs beginnt am Dienstag, den 
17.10.2023 und endet im September 2024. 
Der Kurs umfasst 300 Unterrichtseinheiten. Davon 
sind 50 Unterrichtseinheiten tätigkeitsvorbereitend 
und 250 Unterrichtseinheiten tätigkeitsbegleitend.  
Pädagogische Fachkräfte nach §7 KiTaG erhalten 
bereits nach 50 absolvierten Unterrichtseinheiten das 
Zertifikat zur qualifizierten Kindertagespflegeperson. 
Möchten Sie Näheres über die Qualifizierung erfah-
ren: 
Wir informieren und beraten Sie gerne:  
Koordinierungsstelle für Tageseltern im FBZ e.V. Sig-
maringen, Tel.: 07571/7479510, E-Mail: tagesel-
tern@fbz-sigmaringen.de. 
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit 
als Kindertagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid 
Höfer, Fachstelle für Kindertagespflege, Tel.: 
07571/102-4258, E-Mail: ingrid.hoefer@lrasig.de im 
Landratsamt Sigmaringen. 
 

 
 
 

Krebsberatungsstelle Sigmaringen 
Am Dienstag, den 27. Juni findet ab 10:00 Uhr in 
den Räumlichkeiten der Krebsberatungsstelle Sigma-
ringen ein Vortrag zum Thema Patientenverfügung 
statt. Als bewährten Referenten konnten wir Herrn 
Alexander Teubl vom SKM dafür gewinnen. 
Selbstverständlich gibt es Informationsbroschüren 
und es können Fragen gestellt werden. 
Bitte melden Sie sich vorab telefonisch unter 07571-
7296450 oder per Mail unter info@krebsberatung-
sigmaringen.de an. 
Wir freuen uns auch über Gäste, die nichts mit dem 
Thema Krebs zu tun haben. 



Veranstaltungen in der Umgebung 
 

     
 

Naturschutzzentrum Obere Donau 
 

Thiergarten. Mit Weitsicht genießen. Mittwoch, 7. 
Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 5.6.) 
Die Aussichtspunkte auf den Felsen gehören zu den 
absoluten Highlights im Donautal. Doch Felsköpfe 
sind nicht nur gefragte Ausflugsziele, sondern auch 
besondere Lebensräume. Bei einer Wanderung zum 
Aussichtspunkt am Bröller erkunden wir die trocken-
warmen Lebensräume, erleben das herrliche Tal-
panorama und diskutieren, warum manchmal Besu-
cherlenkungsmaßnahmen zum Erhalt dieser Schön-
heit notwendig sind. Ca. 4,5 km, Trittsicherheit erfor-
derlich. Treffpunkt: Wanderparkplatz Thiergarten 
Richtung Stetten; Leitung: Samantha Giering; Ge-
bühr: 5,- €; Anmeldung bis Montag, 5. Juni beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedo-
nau.de.  
 

Leibertingen. Luchs-Infotag. Donnerstag, 8. Juni, 
10 bis 17 Uhr 
Seit 2018 schleicht Luchs Lias durch das Obere Do-
nautal. Er ist einer von aktuell 4 Luchskudern in Ba-
den-Württemberg. Durch ein Monitoringprogramm 
der Forstlichen Versuchsanstalt konnten spannende 
Einblicke in die Bewegungsmuster des Luchses ge-
wonnen werden. Am Luchs-Infotag steht Wildexperte 
Armin Hafner am Luchs-Infopoint auf der Burg Wil-
denstein als Ansprechpartner rund um das Thema 
Luchs im Donautal und in Baden-Württemberg bereit. 
Treffpunkt: Luchs-Infopoint bei der Burg Wildenstein, 
keine Anmeldung erforderlich.  
 

Beuron. Wanderung zum Schaufelsen. Freitag, 9. 
Juni, 14 Uhr (Anmeldung bis 7.6.) 
Der Blick vom Schaufelsen in die Tiefen des Do-
nautals gehört zu den spektakulärsten Aussichten, 
die sich bei einer Wanderung im Donautal erleben 
lassen. Ohne größere Höhenunterschiede führt der 
Weg entlang von Wiesenflächen von den Steighöfen 
zum Schaufelsen und durch geschlossenen Wald in 
einem großen Bogen wieder zurück. Treffpunkt: Wan-
derparkplatz Naturfreundehaus Steighöfe; Leitung: 
Bernd Schneck; Gebühr: 4,- €; Anmeldung bis 7. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Beuron. Wild-Kräuter und Ätherische Öle in der 
Küche - Was unser Garten alles bereithält. 
Sonntag, 11. Juni, 14 bis 18 Uhr (Anmeldung bis 8.6.) 
Workshop zur Herstellung erfrischend gesunder Le-
ckereien, die vorab im Garten gesammelt werden.  
Leichte und schnelle Rezepte im Zusammenspiel mit 
Wildkräutern, aromatisierten Ölen und Kräutersalzen. 
Bei diesem Workshop werden die Teilnehmenden un-
ter Anleitung schmackhafte Gerichte und Limonade 
herstellen. Bitte Schürze, Messer und Behälter mit-
bringen. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-

bäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm; Ge-
bühr: 30,- € inkl. Skript u. Materialkosten. Anmeldung 
bis Donnerstag, 8. Juni beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 

Bubsheim. Lebensraum Blumenwiese und wie 
man sich diese in den Garten holen kann.  
Sonntag, 11. Juni, 14:30 Uhr (Anmeldung bis 7.6.) 
Grünflächen in Deutschland müssen vor allem eines: 
funktionieren. Wie anders sind dagegen naturnahe 
Wiesen! Schon lange gibt es solch artenreiche Blu-
menwiesen auf dem Heuberg. Neu ist die Möglich-
keit, sich etwas von diesen Wiesen direkt nach Hause 
zu holen. Denn hier wird im Wiesendruschverfahren 
Saatgut gewonnen. Bei der Exkursion erfahren Sie, 
was den Lebensraum Wiese so besonders macht und 
was hinter dem Projekt „Wiesendruschsaatgut“ 
steckt. 
Treffpunkt: Bubsheim, Ecke Graneggstraße/Königs-
heimer Straße; Leitung: Judith Engst und Harald Ma-
yer; Gebühr: 5,- €; Anmeldung bis Mittwoch, 7. Juni 
beim Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@na-
zoberedonau.de. 
 

Frohnstetten. Grenzsteinwanderung rund um 
Frohnstetten. Sonntag, 11. Juni, 13 Uhr  
Seit dem Mittelalter gehörte Frohnstetten zum Da-
menstift Buchau. Die Äbtissin von Montfort ließ die 
Gemarkung durch Steine abmarken. 1803 erhielten 
die Fürsten von Thurn und Taxis die grundherrlichen 
Rechte des Klosters, die sie 1836 an die Fürsten von 
Hohenzollern verkauften. 1850 wurde Frohnstetten 
preußisch. Vom Friedhof führt der Wanderweg über 
das Stettener Kreuz Richtung Truppenübungsplatz. 
Über den Waldhof geht es zurück zum Ausgangs-
punkt.  
Veranstalter: Schwäbischer Albverein Frohnstetten; 
Wanderführer: Karl-Peter Neusch, Anmeldung unter 
kpp-neusch@t-online.de, 07573/1830; Treffpunkt. 
Frohnstetten, Hilb, vor dem alten Rathaus 
 
 

Stadt Meßkirch  
Meßkircher Streetfoodabend am 
15. Juni mit Hanna Herrlich & 
Band  

In Zusammenarbeit mit Hellfire Concerts findet am 
Donnerstag, den 15. Juni der nächste Streetfooda-
bend statt. Am Meßkircher „Marktbrückle“ vor dem 
Rathaus warten wieder leckere Streetfood-Kreatio-
nen auf die Besucher - von deftig bis süß ist alles ver-
treten. So zum Beispiel der Funfood Express, Alex 
Catering mit Poutine und/ oder Burger, Simon’s Di-
ner, RS Feinkost Cocktails, Harry das Original, die 
Weinboys und Don Churro. 
In gemütlich, lockerer Atmosphäre kann ab 17 Uhr 
geschlemmt und toller Live-Musik gelauscht werden. 
Am 15. Juni ist Hanna Herrlich & Band zu Gast.  
Der nächste Streetfoodabend ist am 24. August – 
Live Musik gibt es dann von Danny Wünschel. 
Am 29./30. Juli veranstaltet das Team des 
„FoodtruckCatering24“ aus Sigmaringen wieder ein 
Streetfood-Festival in der wundervollen Atmo-
sphäre von Schloss Meßkirch. Am Samstag können 



sich die Besucher von 12-22 Uhr und am Sonntag 
von 12-20 Uhr im Schlossinnenhof Leckereien aus al-
ler Welt schmecken lassen. Entspannte House- und 
Elektrobeats gibt’s von einem DJ auf die Ohren.  
Mehr dazu auf Facebook: www.face-
book.com/FoodtruckCatering24 und www.face-
book.com/MeinMesskirch  
Der Eintritt ist natürlich frei. 
 
 

Campus Galli 
Am 04.06. und 08.06.2023 Themen-
führung auf dem Campus Galli 
Was blüht denn da? Führung 
„Bunte Wiesen“ 
Bereits auf dem Weg zur Klosterbau-

stelle fallen im späten Frühjahr bunt blühende Wiesen 
ins Auge. Und bei genauerem Hinhören und -sehen 
summt und wimmelt es. 
Auf unseren landwirtschaftlichen Flächen setzen wir 
auf das Mittelalter. Damals ist wesentlich weniger ge-
düngt worden, und der Schnitt ist relativ spät im Jahr 
erfolgt. Die Wiesen sind daher nährstoffärmer und zu-
gleich reicher an Arten gewesen. Mit viel Fleiß und 
Geduld sind in den vergangenen zehn Jahren auf 
dem Campus Galli über 2,5 Hektar Wiesen rekultiviert 
worden, die über 80 Arten zum Teil seltener heimi-
scher Blumen und Gräser aufweisen. 
Haben Sie schon von Wiesenknopf und Klappertopf, 
Wundklee und Zittergras gehört? Lernen Sie bei einer 
Führung die bunte Vielfalt genauer kennen! 
Bitte beachten Sie: Diese Führung ist witterungsab-
hängig und muss ggf. entfallen. Hinweise zur Durch-
führung finden Sie vorab auf unserer Homepage. 
Beginn: 11 Uhr 
Dauer: ca. 60 Minuten 
Preis: 4 Euro pro Person zzgl. zum Eintritt 
Tickets erhalten Sie am Führungstag an der Muse-
umskasse. 
Weitere Veranstaltungen: 
 09. Juni, 14:30 Uhr: Von Baum und Busch. Führung 

„Lebensgemeinschaft Wald“ 
 10. Juni: Thementag „Vom Feld zur Mühle: Getrei-

deverarbeitung“ 
 18. Juni, 11:30 Uhr: Die Klosterapotheke. Führung 

„Kräutergarten und Wildkräuter“ 
 25. Juni: Jubiläum 10 Jahre Eröffnung der Klos-

terbaustelle 
www.campus-galli.de/events  
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn 
und dem Regiobus 600 erfolgen - www.biberbahn.de   
 
 

Freilichtmuseum  
Neuhausen ob Eck 
Angebote in den Pfingstferien 
Am Freitag, den 2. Juni, findet um 15 

Uhr eine Führung für Familien statt, in der vorallem 
Kinder das Museum neu entdecken können. Es gibt 
Informationen über Tiere, Handwerke und span-
nende Einblicke in das Alltagsleben von früher. Zu-
sätzlich zum Eintritt fällt eine Gebühr von 1,80 Euro 

pro Person an. Eine vorige Anmeldung ist erforder-
lich.  
Um die Ernährung früher geht es bei der Führung 
„Hopfen und Schmalz“ am Sonntag, den 4. Juni, 
um 10:30 Uhr. Die Besucher erfahren beispielsweise, 
wie das Leben ohne Kühlschrank und ohne fließen-
des Wasser war. Besichtigt werden die Küchen, Kel-
ler und Lagerräume der Gebäude. Die Gebühr be-
trägt zusätzlich zum Eintritt 3,50 pro Person. Eine An-
meldung ist erforderlich. 
Winden, Drehen, Biegen – mit viel Fingerspitzenge-
fühl entstehen am Mittwoch, dem 7. Juni, von 14:00 
bis 17:00 Uhr, aus dünnen Weidenruten kleine Kunst-
werke. Im Kurs „Flechtwerk – Korbflechten für 
Kinder“ werden gemeinsam mit Korbflechterin 
Susanne Hafner  
Körbchen aus heimischen Weidezweigen, selbst ge-
flochten. Die Kursgebühr liegt, inklusive Material, bei 
30,50 Euro pro Kind ab 9 Jahren. Für Kinder ab 11 
Jahren fallen zusätzlich 2 Euro Eintritt an. Eine An-
meldung ist erforderlich. 
Ebenfalls am Mittwoch, den 7. Juni 2022, gastiert 
das beliebte Puppentheater Kauter & Sauter im 
Schafstall. Es zeigt ab 14:30 Uhr das Stück „Die 
Wichtelmänner“ als Mitmach-Theater. Die Kinder (ab 
3 Jahren) werden dabei Teil der Geschichte, das von 
Kauter & Sauter mit viel Humor und Kreativität in 
Szene gesetzt wird. Die Teilnahmegebühr beträgt 
1,50 Euro zuzüglich zum Eintritt. Eine vorherige An-
meldung ist erforderlich. 
Wie gestaltete sich das Leben eines Lehrers früher 
auf dem Dorf? Konnte Unterricht stattfinden, wenn die 
Schüler oft auf den Feldern mitarbeiten mussten? 
Solche und noch viele weitere Fragen beantwortet 
der „Dorfschulmeister“ am Donnerstag, den 8. Juni, 
ab 15:00 Uhr bei seiner Führung „Vom armen Dorf-
schulmeister – Eine Zeitreise in die 1920er Jahre“. 
Es fällt eine Gebühr von 3,50 Euro pro Person, zu-
züglich Eintritt an. Eine vorherige Anmeldung ist er-
forderlich. 
Am Freitag, den 9. Juni, können Kinder und Jugend-
liche ab 6 Jahren die fleißigen Museums-Bienen bei 
dem Kurs „Sum Sum Sum – Besuch beim Imker“ 
kennen lernen. Zwischen 14:00 und 17:00 Uhr zeigt 
Imker Helmut Riess vom Bezirks-Imkerverein Tuttlin-
gen, warum die Bienen für die Natur so wichtig sind, 
wie der leckere Honig entsteht und warum die Bienen 
nur gemeinsam so stark sind. Die Teilnehmer werfen 
einen Blick in einen echten Bienenstock und versu-
chen sich im Kerzenmachen. Die Gebühr beträgt 
15,50 Euro inklusive Material zuzüglich 2 Euro Eintritt 
ab 11 Jahren. Eine Anmeldung ist erforderlich. 
Ausblick: Am Samstag, den 10. Juni, um 20 Uhr 
findet das Bier-Seminar im Freilichtmuseum mit Bier-
verkostungen statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 20 
Euro pro Person – eine Anmeldung ist erforderlich. 
Am Tag darauf, Sonntag, den 11. Juni startet ab 
11:00 Uhr dann der Bier- und Backtag. Hier dreht 
sich alles, der Name sagt es, um den beliebten Gers-
tensaft und die Backkunst. Regionale Brauereien 
stellen sich vor und am Backhäusle werden die be-
liebten Neuhauser Dünnele gebacken. 



Tipp für Sparfüchse: Eine Saisonkarte für Erwach-
sene kostet nur 23 Euro und bietet die ganze Saison 
freien Eintritt an jedem Öffnungstag. Kinder bis 10 
Jahre zahlen keinen Eintritt. Eine Saisonkarte für Ju-
gendliche (11 bis einschließlich 16 Jahre) kostet nur 
6 Euro. Einfach an der Kasse nachfragen – toll auch 
als Geschenk geeignet! 
Anmeldung unter info@freilichtmuseum-neuhau-
sen.de oder per Telefon unter: 07461 / 926 3200 
Weitere Informationen unter:  
www.freilichtmuseum-neuhausen.de 
 
 

 

Donaubergland 
Hammerwerk-Azubis verbes-
sern Premiumweg 

Projekttag mit Arbeitseinsatz am Donauwellen-
Weg 
Es ist ein in dieser Form deutschlandweit nach wie 
vor einzigartiges erfolgreiches Projekt "Weltfirmen als 
Wegepaten", das die DonauWellen-Premiumwege im 
Donaubergland kennzeichnet. Nach den Jahren der 
Pandemie, in der solche Gemeinschaftsarbeiten in 
der Gruppe nicht möglich waren, konnten nun die 
Auszubildenden des Hammerwerk Fridingen einen 
Projekttag nutzen, um mit Wegebauarbeiten Verbes-
serungen an "ihrer" Donaufelsen-Tour vorzunehmen. 
Dabei haben die rund zwanzig Jugendlichen mit ihren 
Ausbildungsverantwortlichen kräftig angepackt und 
geschwitzt, aber auch sichtlich ihren Spaß gehabt an 
der Abwechslung bei der gemeinsamen Arbeit. Das 
Hammerwerk Fridingen ist seit der Eröffnung des 
Premiumweges im Jahr 2014 Wegepate der Donau-
Welle "Donaufelsen-Tour". 
"Für uns ist das ein ideales Projekt, um die Verbun-
denheit unserer Auszubildenden mit dem Betrieb und 
der Region zu fördern," meint Holger Müller, Ge-
schäftsführer des Hammerwerks Fridingen. "Wir brin-
gen uns gerne als Wegepate dieses Premiumweges 
ein und unterstützen das Donaubergland. Darüber 
hinaus fördern wir mit einem solchen Projekttag auch 
die Teambildung bei unseren jungen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern."   
Da in den kommenden Wochen die erneute Überprü-
fung und Zertifizierung des Premiumweges durch das 
Deutsche Wanderinstitut ansteht, wurde gezielt an 
zwei Plätzen gleichzeitig an der Strecke zwischen Fri-
dingen und Buchheim an naturbelassenen schmalen 
Pfaden Abstiege und damit die Trittsicherheit für die 
Wanderer verbessert sowie einzelne umgestürzte 
Bäume beseitigt und der Weg freigeschnitten.  
Das Hammerwerk Fridingen unterstützt als eine von 
sechs Firmen die Donaubergland GmbH und die 
Kommunen bei der Unterhaltung des Premiumweges 
"Donaufelsen-Tour" zwischen Fridingen und Buch-
heim. 
Sechs Industriefirmen aus dem Landkreis Tuttlingen, 
die Aesculap AG, Karl Storz GmbH, Daimler AG, 
WERMA Signaltechnik GmbH, die SHL AG aus Böt-
tingen und das Hammerwerk Fridingen, haben be-
sondere Wegepatenschaften zur Unterstützung der 

Vermarktung und Unterhaltung der sechs Premium-
wege im Donaubergland übernommen. Die Kreis-
sparkasse Tuttlingen unterstützt zudem den Donau-
berglandweg als Wegepate. Im Jahr 2018 wurde das 
Projekt mit dem Tourismuspreis des Schwäbische 
Alb Tourismusverbandes, dem "Löwenmensch-A-
ward" ausgezeichnet. 
Mehr zum Wandern im Donaubergland und zu den 
Wegepatenschaften unter www.donaubergland.de. 
 
 

  
Sonntag, 4. Juni 2023 findet eine Historische 
Stadtführung „Auf Staufers Spuren“ in Pfullen-
dorf statt.  
Lernen Sie während der Führung durch das histori-
sche Pfullendorf unter anderem das Wahrzeichen der 
Stadt kennen: das Obertor mit der wohl schönsten 
Doppeltoranlage im Bodenseegebiet. Die Führung 
schließt ebenfalls den historischen Marktplatz, das 
Rathaus (1524), das Alte Haus von 1317 und die vie-
len schönen Fachwerkhäuser ein. 
Treffpunkt: Marktplatz Pfullendorf 
Dauer: ca. 2 Stunden 
Kosten: pro Person 5,00 €, Kinder bis 12 Jahre frei 
Am Fronleichnam, 8. Juni 2023 ist der Räuber-
nachfahre Max Elsässer wieder mit an Bord unse-
rer Züge.  
Er entführt Sie in die räuberische Vergangenheit un-
serer Region, gibt lustige Geschichten zum Besten 
und bietet ein echtes Highlight in der gleichnamigen 
Bahn – ein tolles Erlebnis! 
Vor Max Elsässer muss sich übrigens niemand fürch-
ten. Schließlich ist er ja lediglich ein Nachfahre der 
berühmt-berüchtigten Gauner aus früheren Zeiten 
und kein echter Räuber. 
Groß- und Klein sind herzlich dazu eingeladen, ihn 
bei der spannenden Reise durchs Räuberland zu be-
gleiten – und das ganz bequem und komfortabel im 
Zug! 
Am Sonntag, 11. Juni 2023 bieten wir einen 
Schnuppertag für ehrenamtliche Zugbegleiter an. 
Unsere Räuberbahn lebt von unseren motivierten 
Zugbegleitern, die mit Rat und Tat – und mit viel 
Freude – für unsere Fahrgäste da sind. 
Weil wir den Verkehr mit der Bürgerbahn ausdehnen 
wollen, suchen wir noch Freiwillige, die als Gastgeber 
mitfahren, für unsere Fahrgäste da sind und auch für 
Sicherheit im Bahnverkehr sorgen. Interessierten 
Zugbegleiterinnen und Zugbegleitern bieten wir die 
Möglichkeit, einen Einblick in die ehrenamtliche Ar-
beit bei der Räuberbahn zu gewinnen. Zum Beispiel: 
Wie läuft das mit den Ansagen? Oder was gibt es an 
Attraktionen entlang der Räuberbahn. Das und noch 
vieles mehr lässt sich direkt am und im Zug live erle-
ben. 
Die Räuberbahn kann nur fahren, weil zahlreiche Eh-
renamtliche den Betrieb organisieren und durchfüh-
ren. Für die Arbeit im Zug, im Marketing und an der 



Strecke wird immer Nachwuchs jeden Alters gesucht. 
Wir freuen uns über jede neugierige Person. 
Was für Sie? Dann einfach ausprobieren: Am 
11.6.2023 ist jederzeit und an allen angefahrenen 
Haltestellen der Zustieg und das „Losschnuppern“ 
möglich (um uns die Organisation zu erleichtern und 
Euch eine Freifahrkarte für den Tag zuzuschicken, 
bitten wir um eine kurze formlose Anmeldung per Mail 
an mitmachen@raeuberbahn.de). 
Übrigens: Auf der Räuberbahn gibt es in den ers-
ten Zügen je Richtung einen leckeren Imbiss an 
Bord, immer im in Fahrtrichtung ersten Zugteil 
Die Räuberbahn Aulendorf - Pfullendorf ermöglicht 
tolle Familien-Freizeiterlebnisse mit viel Aktivitäten 
und Abwechslung im schönen Oberschwaben. Mit 
den günstigen Tickets schonen Sie auch den Geld-
beutel. 
Weitere Informationen, detaillierte 
Freizeit-Tipps mit 30 unterschied-
lichsten Vorschlägen und Fahrpläne 
gibt es auf der neuen Webseite  
www.raeuberbahn.de  
 
 

42. Dorf‐ und Backhausfest in Vilsingen 
Kostenlose Kinder-Riesenhüpfburg, Bungee-
Trampolin und vieles mehr   
Die Vorbereitungen für das 42. Vilsinger Dorf- und 
Backhausfest vom 10. bis 11. Juni laufen auf Hoch-
touren. An diesem Wochenende gibt es wieder die 
begehrten Dennetle und Brotlaibe aus dem Vilsinger 
Dorfbackhauses. Darüber hinaus werden wiederum 
viele andere Leckereien und Spezialitäten im Festge-
biet angeboten. Bereits am Freitagabend ab 17 Uhr 
und am Samstagmorgen ab 9 Uhr werden die Den-
netle und Brotlaibe aus dem Vilsinger Dorfbackhaus 
verkauft.  
Wie schon in den vergangenen Jahren gibt es beson-
dere Attraktion: In diesem Jahr ist es beispielweise 
eine kostenlose Riesenhüpfburg unter dem Motto 
„Dschungel“, ein Bungee-Trampolin für Kinder und 
ein Aussichtskran der Fa. Martin Baur, mit dem man 
in schwindelnder Höhe einen Überblick aus der Vo-
gelperspektive über das Festgebiet hat. Wiederum 
richtet die Dorfgemeinschaft einen Shuttle-Bus von 
den umliegenden Gemeinden nach Vilsingen und 
wieder zurück ein.   
Selbstverständlich werden wiederum Spiel, Spaß und 
Abwechslung nicht zu kurz kommen, denn die Vilsin-
ger Dorfgemeinschaft als Veranstalter hat sich wieder 
einiges einfallen lassen, an dem Groß und Klein si-
cher Freude haben werden. Dazu zählen Geschick-
lichkeitsspiele, Unterhaltung im Festzelt, ein Auftritt 
von „Circus of Fire“ der Kinder des Hauses Nazareth 
am Samstagabend, historische Handwerksvorführun-
gen, eine Oldtimershow, Barbetrieb, Weinlaube und 
vieles mehr. Als besondere Aktion wird die Dorfge-
meinschaft die Kinder des Haus Nazareth unterstüt-
zen, denn von jedem verkauften Dennetle und Brot-
laib fließen 10 Cent an dieses Projekt.    
 
 

Strohpark Schwenningen 2023 
Achtung aufgepasst!! 

Wir suchen Dich! 
Die Vorbereitungen für den Strohpark laufen. Du hast 
in der Zeit vom 04.09.2023 bis 29.09.2023 von Mon-
tag bis Freitag noch nichts vor und möchtest Geld 
dazu verdienen?  
Wir suchen für den diesjährigen Strohpark Personal 
für den Schankwagen.  
Bei Interesse melde dich bei Verena Horn unter Tel. 
0173 / 8810856. 
 
 

 
 

Lernhäppchen 1 – Regionales Marketing mit 
Google Business - ONLINE 
Aus unserer Seminarreihe "Lernhäppchen" bieten wir 
für alle mit wenig Zeit aber großem Wissensdurst 
kleine 30-minütige Denkimpulse, Tipps und Tricks. 
In diesem ersten Kurzseminar werden Optionen und 
Optimierungsmöglichkeiten im Rahmen Ihres 
Google-Unternehmensprofils besprochen. Wir gehen 
im Detail auf Tipps und Tricks rund um ‚Google Busi-
ness‘ ein, um Ihre regionale Sichtbarkeit bei der 
Googlesuche zu steigern. Ein bereits vorhandenes 
Google-Businessprofil ist empfehlenswert. 
Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. 
Die Zugangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor 
der Veranstaltung. 
Dozent: Jörg Meyer 
Donnerstag, 15.06.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Preis: 15 Euro 
 

Lernhäppchen 2 – Suchmaschinenoptimierung - 
ONLINE 
In unserer Seminarreihe "Lernhäppchen" bieten wir 
für alle mit wenig Zeit aber großem Wissensdurst 
kleine 30-minütige Denkimpulse, Tipps und Tricks. 
In unserem zweiten Kurzseminar geht es weniger um 
die graue Theorie der Suchmaschinenoptimierung, 
sondern eher um Kurztipps, die Sie sofort anwenden 
können, um Ihre Sichtbarkeit bei Google zu steigern. 
Diese Veranstaltung findet online über ZOOM statt. 
Die Zugangsdaten hierzu erhalten Sie per E-Mail vor 
der Veranstaltung. 
Dozent: Jörg Meyer 
Donnerstag, 22.06.2023, 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
Preis: 15 Euro 
 

Stärkentraining für Führungskräfte – Resilienz 
durch Selbsterfahrung 
Wenn Sie Ihre Resilienz durch Selbsterfahrung der 
eigenen Stärken verbessern möchten und somit ei-
nen aktiven Beitrag zur persönlichen Gesundheits-
prävention leisten möchten, sind Sie in diesem Semi-
nar genau richtig. Es geht hauptsächlich darum, sich 
der eigenen Stärken bewusst zu werden und diese 
gezielt für die persönliche und berufliche Weiterent-
wicklung einzusetzen. Denn ein Mensch ist dann er-
folgreich, wenn er täglich das tut, was ihm gefällt. 



Doch welche individuellen Stärken zeichnen mich als 
Führungskraft aus? Welche Stärken möchte ich ent-
decken und ausbauen? Setze ich meine Stärken im 
aktuellen Job überhaupt richtig ein? Dies sind Fra-
gen, mit welchen Sie sich im Seminar beschäftigen 
werden. Sie werden Stärken entdecken, die in Ihnen 
schlummern und erfahren, wie Sie diese am besten 
einsetzen können. Denn nicht ausgelebte Stärken 
machen unsicher, überfordern und demotivieren uns, 
Misserfolg ist vorprogrammiert. 
Das Arbeitsseminar erstreckt sich über 3 Präsenzter-
mine und wird durch individuell in der jeweiligen 
Gruppe vereinbarte Kleingruppentreffen online unter-
stützt. Ziel ist ein gegenseitiges voneinander lernen. 
Die individuellen Trainingsfortschritte werden in den 
Präsenzterminen besprochen und weitere Ziele ver-
einbart. 
Die Teilnehmer benötigen einen Laptop oder ein Tab-
let sowie einen gut funktionierenden Internetan-
schluss für die Web-Meetings. 
Dozent: Hans-Jörg Eberhardt 
Termine: 
Donnerstag, 29.06.2023; 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Donnerstag, 06.07.2023, 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr 
Donnerstag, 20.07.2023, 15:30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Preis: 220 Euro zzgl. MwSt. 
 

Mehr Informationen und Anmeldungen:  
www.innovationscampus-sigmaringen.de 
 
 

 
FirmenErlebnisTage „work@SIG“ in den Som-
merferien: Anmeldung noch bis 16.07.2023 mög-
lich! 
Die Anmeldung zu den landkreisweiten FirmenErleb-
nisTagen „work@SIG“ ist für Schülerinnen und Schü-
ler ab der 7. Klasse der Haupt-, Real- und Werkreal-
schulen sowie der Gymnasien und Berufsfachschu-
len bis 16.07.2023 freigeschaltet. „work@SIG“ sind 
von der WIS GmbH organisierte FirmenErlebnis-
Tage, die in branchenverschiedenen Unternehmen 
aus dem Landkreis Sigmaringen vom 27.07 bis 
10.09.2023 stattfinden. Während der FirmenErlebnis-
Tage bekommen Jugendliche aus dem gesamten 
Landkreis die Möglichkeit, sich über ihre Berufschan-
cen in der Region zu informieren. Die Aktion zielt da-
rauf ab, den Schülerinnen und Schülern Perspektiven 
für ihre berufliche Zukunft zu bieten, um so künftige 
Fachkräfte an den Wirtschaftsstandort Landkreis Sig-
maringen zu binden. Während der Unternehmensbe-
suche erhalten die Jugendlichen einen fundierten 
Einblick in den Arbeitsalltag von mehreren Firmen, 
können sich über die dortigen Ausbildungsmöglich-
keiten informieren und sich mit Auszubildenden über 
deren Erfahrungen austauschen. Fast 30 Unterneh-
men aus dem Landkreis, von Gammertingen bis Pful-
lendorf und von Schwenningen bis Bad Saulgau, neh-
men an der Sommerferienaktion teil. 

Die Anmeldung zu den FirmenErlebnisTagen kann 
ganz einfach über die Projektwebsite unter 
www.work-atsig.de durchgeführt werden. Einfach be-
liebig viele Wunschfirmen auswählen und die Bu-
chung abschicken. 
Weitere Informationen zum Projekt gibt es auch bei 
der WIS GmbH unter Telefon 07571 728900 oder 
info@workat-sig.de. 
 
 

 
Informationsabend für werdende Eltern 
Die Schwangerschaftsberatungsstelle donum vitae 
Regionalverband Hohenzollern e.V informiert wer-
dende Eltern und Interessierte zum Thema Mutter-
schutz, Elterngeld und Elternzeit, finanzielle und 
rechtliche Fragen rund um Schwangerschaft und Fa-
milie. Infoabend am 22. Juni 2023 um 18 Uhr. Im Fo-
yer der Beratungsstelle, Kaiserstr. 58, Bad Saulgau 
Die Veranstaltung ist kostenlos, eine Anmeldung er-
folgt über E-Mail: info@donum-vitae-hohenzollern.de 
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.donum-vitae-hohenzollern.de 
 
 

 
Caritas hält Info-Vortrag zum Thema „Vorsorge 
treffen“ 
Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung 
und Vorsorgevollmacht haben - ganz egal in welchem 
Alter. Daher lädt die Caritas Biberach-Saulgau am 
Donnerstag, den 01. Juni zu einem Info-Vortrag ein. 
Beginn ist um 14 Uhr im katholischen Gemeindehaus 
Tonia, Kastellstraße 34 in Ennetach im Rahmen der 
„Ennetacher Begegnung“, Kosten fallen keine an. 
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden 
jederzeit treffen. Mit einer Patientenverfügung und 
Vorsorgevollmacht wird vorgesorgt, dass die ganz 
persönlichen Vorstellungen umgesetzt werden, auch 
wenn man sich nicht mehr äußern kann. 
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten 
Vordrucke gibt es? Wie kann mit besonderen Famili-
enkonstellationen umgegangen werden und wie fin-
det sich die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
wieder? 
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag 
der Caritas-Mitarbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Ein-
zelgespräch wünscht, kann einen Sprechstunden-
Termin mit einem geschulten Ehrenamtlichen verein-
baren (Tel.: 07581 906496-0). 
Die Information ist für alle Menschen zugänglich, kos-
tenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. 
Weitere Informationen sind unter www.lebensfa-
den.org zu finden. 
 
 



 
Aladin und die Wunderlampe 
Während der Straßenjunge Aladin sich mit kleinen 
Diebstählen auf dem Markt von Bagdad mehr 
Schlecht als recht durchs Leben schlägt, bekommt 
Prinzessin Djamila die Welt zu Füßen gelegt.  
Jedoch fühlt sie sich im großen Palast ihres Vaters, 
dem Sultan, gefangen. Zufällig treffen sich die beiden 
auf dem Markt und Aladin verliebt sich Hals über Kopf 
in das schöne Mädchen. Zur selben Zeit ist der böse 
Zauberer Basharat auf der Suche nach Aladin. In ihm 
sieht der Magier seine letzte Hoffnung, um an die ma-
gische Wunderlampe in einer Schatzhöhle zu gelan-
gen. Basharat ist nur an seinem eigenen Nutzen inte-
ressiert und sperrt Aladin in die Höhle, aus der er mit-
hilfe eines Dschinnis zu entkommen sucht, um das 
Herz der bezaubernden Djamila zu erobern. 
Aufführungstermine: 
Samstag, 10. Juni (Premiere) 20.00 Uhr  
Sonntag, 11. Juni  14.30 Uhr  
Samstag, 17. Juni  20.00 Uhr  
Sonntag, 18. Juni  14.30 Uhr  
Samstag, 24. Juni   14.30 Uhr  
Sonntag, 25 Juni  14.30 Uhr  
Samstag, 01.Juli  14.30 Uhr  
Sonntag, 02. Juli  14.30 Uhr  
Sonntag, 09. Juli  14.30 Uhr  
Samstag, 16. Juli  14.30 Uhr  
Samstag, 22. Juli  14.30 Uhr  
Sonntag, 23. Juli      14.30 Uhr  
Sonntag, 30. Juli   14.30 Uhr  
 

Buona Sera Mrs. Campbell 
Italien in den 1960ern. Der kleine Ort San Forino be-
reitet sich auf das Wiedersehen mit den amerikani-
schen Soldaten vor, die vor über 20 Jahren hier stati-
oniert waren. Die Begeisterung ist groß, außer bei 
Carla Campbell. Denn Carla hat ein Geheimnis vor 
Kriegsende waren drei Amerikaner nacheinander bei 
ihr einquartiert. Als sie wieder weg sind, bemerkt sie, 
dass sie schwanger ist. Doch wer ist der Vater ihrer 
Tochter Gia? Walter, Phil oder Justin? Sie lässt alle 
drei in dem Glauben und so schicken sie ihr über 
Jahre beachtliche Schecks, was Mrs. Campell zu ei-
ner wohlhabenden und angesehenen Frau macht. 
Nun sind die drei Väter, die nichts voneinander wis-
sen, mit ihren ahnungslosen Familien angereist. Und 
damit nimmt die turbulente Komödie ihren Lauf. 
Aufführungstermine: 
Samstag, 08. Juli (Premiere) 20.30 Uhr 
Samstag, 15. Juli   20.30 Uhr 
Samstag, 22. Juli  20.30 Uhr 
Freitag, 28. Juli   20.30 Uhr 
Samstag, 29. Juli  20.30 Uhr 
Samstag, 19. August  20.00 Uhr 
Sonntag, 20. August  14.30 Uhr 
Freitag, 25. August  20.00 Uhr 
Samstag, 26. August  20.00 Uhr 
Samstag, 02. September 20.00 Uhr 
Sonntag, 03. September 14.30 Uhr 
 

Kartenreservierung und Auskunft:  
Montag und Mittwoch von 18.00 bis 20.00 Uhr unter 
Tel. 07571/3520  
Internet: http://www.waldbuehne.de - online 
Alle Zuschauerplätze sind überdacht! Anfahrt auch 
evtl. mit der Bahn bis Bahnhalt Sigmaringendorf! Alle 
Parkplätze kostenlos! 
 
 

 
Chancen mit Geisteswissenschaften - Experten-
Chat am 7. Juni auf abi.de 
Geisteswissenschaftlerinnen und Geisteswissen-
schaftler sind gefragte Fachkräfte auf dem Arbeits-
markt. Der abi» Chat am 7. Juni beleuchtet die 
„Chancen mit Geisteswissenschaften“ von 16:00 bis 
17:30 Uhr genauer. Die Geisteswissenschaften sind 
ein weites Feld. Es erstreckt sich von Sprach-, Litera-
tur- und Kulturwissenschaften über Geschichts-, Me-
dien- und Theaterwissenschaften bis hin zu Regional-
wissenschaften, der Philosophie und Anthropologie – 
um nur einige zu nennen. Entsprechend unterschied-
lich sind die Kenntnisse der Absolventinnen und Ab-
solventen dieser Disziplinen. Fast allen gemein sind 
Schlüsselkompetenzen wie die Fähigkeit, neue Auf-
gabenstellungen schnell zu erfassen, analytisch und 
strukturiert anzugehen und benötigte Informationen 
sauber zu recherchieren. Davon profitieren viele Ar-
beitgeber. Diese suchen zwar selten explizit nach Ab-
solventinnen und Absolventen von Geisteswissen-
schaften. Aber wer flexibel und regional mobil ist, 
kann diese Hürde durchaus nehmen, insbesondere 
mit frühzeitiger beruflicher Orientierung. 
Wie dies gelingt, welche Arbeitsmarktchancen es 
gibt, in welchen Bereichen man arbeiten kann und 
welche Alternativen denkbar sind, beantworten die 
Expertinnen und Experten im Chat. Interessierte log-
gen sich ab 16 Uhr unter http://chat.abi.de ein und 
stellen ihre Fragen direkt im Chatraum. Die Teil-
nahme ist kostenfrei. Wer zum angegebenen Termin 
keine Zeit hat, kann die Antworten im Chatprotokoll 
nachlesen, das nach dem Chat im abi» Portal veröf-
fentlicht wird. Mehr Infos zum Chat finden sich unter 
https://abi.de/interaktiv/chat. 
 

Beratungsangebot für Frauen rund um Wiederein-
stieg und Weiterbildung 
Telefonberatung zum Wiedereinstieg 
Am 14. Juni von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr bietet Liane 
Rebhan, Beauftragte für Chancengleichheit der 
Agentur für Arbeit Balingen, unter 07433 951-304 mit 
dem Motto „Machen Sie den ersten Schritt zurück in 
den Beruf“ eine spezielle Telefonberatung zum Wie-
dereinstieg in den Beruf an. Sie richtet sich an 
Frauen, die beispielsweise nach einer Familien- oder 
Pflegezeit wieder durchstarten und ins Berufsleben 
zurückkehren möchten.  
Telefonberatung für Beschäftigte 
Am 15. Juni berät Martina Schnabel, Berufsberaterin 
im Erwerbsleben im Verbund Schwarzwald-Boden-
see-Oberschwaben der Agentur für Arbeit, von 08:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter 07433 951-187 telefonisch 
zum Thema Weiterbildung. Die Beratung ist für 



Frauen gedacht, die sich beruflich weiterbilden möch-
ten, egal ob sie in Beschäftigung sind oder beruflich 
wieder einsteigen möchten. Die Berufsberaterin zeigt 
verschiedene Möglichkeiten auf, ans Ziel zu gelan-
gen. Die beiden Beratungstermine sind Teil der Ver-
anstaltungsreihe Frauen#Mittendrin. Anmeldungen 
dazu sind nicht erforderlich. Im Laufe des Jahres sind 
noch weitere Beratungstermine geplant. Eine Über-
sicht zu dieser Reihe gibt es unter https://www.ar-
beitsagentur.de/vor-ort/balingen/veranstaltungs-
reihe-frauenmittendrin. Für Fragen dazu ist Frau Reb-
han unter 07433 951-304 erreichbar.  
 

Berufsberatung meets Gartenschau: 
Durchstarten mit Sinn - FSJ, FÖJ und BFD 
Am 14. Juni informiert Christian Henze vom Interna-
tionalen Bund (IB) ab 16 Uhr beim Jugendhaus auf 
dem Balinger Gartenschaugelände über das Freiwil-
lige Soziale Jahr (FSJ), das Freiwillige Ökologische 
Jahr (FÖJ) und den Bundesfreiwilligendienst (BFD). 
Er erklärt, welche Einsatzstellen es gibt, was ein Frei-
willigendienst bringt und wie man diesen beruflich 
verwenden kann. Diese berufskundliche Veranstal-
tung ist Teil der Reihe "Berufsberatung meets Gar-
tenschau", mit der die Agentur für Arbeit an jedem 
zweiten Mittwoch im Monat als #AgenturMittendrin 
während der Balinger Gartenschau präsent ist. Von 
16 bis 19 Uhr geht es aber nicht nur um die Freiwilli-
gendienste. Die Berufsberaterinnen und -berater ha-
ben sich viele Angebote und Aktionen überlegt, damit 
Berufskunde und Berufsberatung nicht langweilig 
sind, sondern richtig Spaß machen. Vorbeischauen 
lohnt sich also in jedem Fall. Allerdings benötigt man 
eine gültige Eintrittskarte zur Gartenschau, um die 
Veranstaltung beim Jugendhaus zu besuchen. 
Informationen zur Veranstaltungsreihe "Berufsbera-
tung meets Gartenschau" gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/vor-ort/balingen/agen-
turmittendrin-bei-der-gartenschau/berufsberatung-
meets-gartenschau. 
 
 

Deutsche  
Rentenversicherung  
Baden‐Württemberg 

Über 70 Mitarbeitende stehen für die Schulen in 
den Startlöchern 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württem-
berg (DRV BW) hat im Rahmen der bundesweiten 
Kampagne »Rentenblicker« in den letzten Monaten 
eigene Mitarbeitende für den Referentenservice aus-
gebildet. Diese können ab sofort von weiterführenden 
Schulen ab Klasse neun für den Unterricht gebucht 
werden.  
»Unser Ziel ist es, die Schulen im Land in der Vermitt-
lung von Alltagskompetenzen zum Thema Altersvor-
sorge und Rente zu unterstützen«, betonte Gabriele 
Frenzer-Wolf, Direktorin der DRV BW. Gleichzeitig 
würde auch das Leistungsspektrum der DRV vermit-
telt. Denn viele Schülerinnen und Schüler wüssten 
beispielsweise nicht, dass die Rentenversicherung 
nicht erst im Alter für sie da sei, sondern schon vorher 

Präventions- und Reha-Maßnahmen sowie Waisen- 
oder Erwerbsminderungsrenten zahle.  
Kultusministerin lobt tolles Bildungsangebot  
Der baden-württembergischen Kultusministerin The-
resa Schopper gefällt die Initiative der Deutschen 
Rentenversicherung, den Rentenblicker-Referenten-
service für junge Leute verstärkt zu etablieren: »Die 
Idee, die komplexen Sachverhalte zur Rentenvor-
sorge den Jugendlichen auf ihren Kanälen und in ih-
rer Sprache zu vermitteln, ist absolut zeitgemäß und 
kreativ obendrein.« Schließlich sei es sinnvoll, sich 
frühzeitig mit der Rentenvorsorge zu beschäftigen. 
»Das tolle Bildungsangebot kann unseren Schülerin-
nen und Schülern gut helfen«, so Theresa Schopper.  
Vorstandsvorsitzender des Landesschülerbeira-
tes beim Kick-off  
Berat Gürbüz, Vorstandsvorsitzende des Landes-
schülerbeirates Baden-Württemberg (LSBR), be-
grüßte im Rahmen von Kick-off-Veranstaltungen am 
23./25. Mai 2023 in Stuttgart und Karlsruhe die Initia-
tive der DRV: »Unsere Schülergeneration braucht un-
bedingt ein profundes Finanzwissen aus kompeten-
ten und vertrauenswürdigen Quellen.« Die Internet-
recherche in der eigenen KI-Filterblase sei da leider 
keine verlässliche Adresse, um sich über die lebens-
langen Vorsorgeleistungen einer Sozialversicherung 
oder die eigene Altersvorsorge schlau zu machen, 
stellt Gürbüz fest.  
Engagement für die jüngere Generation  
»Dass in Zeiten hoher Arbeitsbelastung und zu dün-
ner Personaldecke so viele Mitarbeitende dem Aufruf 
gefolgt seien, die Referentenschulung zu durchlau-
fen, unterstreicht unser Engagement für die junge 
Generation«, so Frenzer-Wolf. Sich neben ihren ei-
gentlichen Aufgaben für Schülerinnen und Schüler im 
Klassenzimmer Zeit zu nehmen, um ihnen auf Augen-
höhe diese zukunftsrelevanten Themen näher zu 
bringen, sei keine Selbstverständlichkeit, würdigte 
Frenzer-Wolf den Einsatz.  
Weitere Informationen finden Interessierte unter 
www.rentenblicker.de oder können gleich den kos-
tenlosen Referentenservice buchen unter www.ren-
tenblicker.de/referentenservice-bestellen/  
Zum Hintergrund des Rentenblicker-Referentenser-
vices Baden-Württemberg:  
Die Jugendinitiative »Rentenblicker« der DRV läuft 
seit einigen Jahren bundesweit. Online werden hier 
über verschiedene Social-Media-Kanäle Informatio-
nen zu den Themen Altersvorsorge und Rente ver-
mittelt, die auch bereits für Jugendliche von Interesse 
sind oder zumindest sein sollten. Beispielsweise wie 
junge Menschen bereits mit einem Nebenjob für die 
Rente punkten können. Oder was sie als Azubi, im 
Studium oder arbeitssuchend über die Rente wissen 
sollten. Die DRV BW hat nach der Corona-Pause die 
Ausbildung ihrer Mitarbeitenden hierzu neu konzipiert 
und so viele Personen wie noch nie dafür qualifiziert. 
Neben der Schulung auf die Rentenblicker-Unter-
richtsmaterialien beinhaltet die Ausbildung auch The-
men wie Rhetorik, Didaktik oder den Unterrichtsauf-
bau. Alle Referentinnen und Referenten haben zuvor 
eine DRV-spezifische Ausbildung oder ein entspre-
chendes duales Studium durchlaufen. 



Zum Rätseln 
 

 
Erklärung: 
Sudoku wird auf einem Raster von 9 x 9 Feldern gespielt. Inner-
halb der Zeilen und Spalten befinden sich 9 "Quadrate" (bestehend 
aus 3 x 3 Feldern). Jede Zeile, Spalte und jedes Quadrat (je 9 Fel-
der) muss mit den Zahlen 1-9 ausgefüllt werden, ohne die Zahlen 
innerhalb der Zeile, Spalte oder des Quadrats zu wiederholen. 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 
 

 



 
 
 
 

 
 
 
 

 

 
 
 

 
 


